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der.Norden.der RegiQfl Hildesl 
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.' Bautenberg. Seit. ,., 
etwa' zehn' Jahren'.' 
bestehttzwischen 

. Rautenberg :i'j und ~' 
der rund'-l200 See- <:; 
len zählenden Ge- :::..~. 
~ein~e. .. Wiesin~ in :'~~ .. 
Tlrol,.· Österreich; .. 
eine : freundschaft- ,1, 

'liehe- 'Verbindung. , 
. Die .: Freundschaft ( , 
wurde jetzt mit ei-, :" 
nem ; großen Dorf- " , 
fest ~. besiegelt, . in: ': 
dessen- ' .: " Mittel- > 
punkt. die .feierli-. ':. ; 

.. ehe .. :: Unterzeich-vr 
nung . derPartner- i/ 
schaftsurkunde .' ( .• 
zwischen> Wiesing' .; 
und' '. .Rautenbergrv 
durchvBürgermei- f.j" 
ster +Hansr-F'löck .. ~, 
und Rautenbergcrs ')i: 
Orts burgermeister ,:~' 
Bernd. L·,:'i (Lindner .'<' 
stand ,l.:- :-:!, .c.>: ',I 

Mit' ;nicht"weni~ ': .. ' 
. ger. als' 110' Perso-i+. 
nen, .. davon. 32': 
Spielle1,lte,' ' vom ::> 
Rautenberger . ,; '. ~;_ 
Spielmannszug,' .' 
war die Rautenber- } . . .' Harsum. Enttäuscht .und teils' auch '. 
gE~rIAdbord~udng aT~f:~:,::Bernd Llndner (rechts) ~nterzeichnet.r~it Wj~Si~gsBÜrger~ei~ter Hans .. verärgert überdie Harsumer Verwal- 

In a ung er 1- FI" k di P h ft k d 0 h' r k d' b ld "W b "tungsspitze warendie rund' 110 Rau- roler ~1;. Gemeinde '. oe re artnersc a sur un en. a lntervorrün s re el en eg e-, .tenberger, die .als Reisegruppe.zur Un- . 
und de~';:dortigen'" reiterder Partnerschaft; Hans Mayr aus Wiesing un~ Heinz Burgdorf aus . terzeichnung . der Partrierschaftsur- 
Verkehrsverban-·' :;;, Rautenberg, sowie der Vorsltzende des W.j~sil:~~~r. Verkehrsverbandes, , kunden zwischen Wiesing und Rauten- 
des sowie der Bun_:,:\HermannSchiestl... I," :i' ,~:,:: ..• ; ~" . berg ins Tiroler-Land gefahren waren.' 
desmusikkapelle ,' .. ' ','.",' , -, . . I '" Obw ohl bei der' Festv eranstaltung zur 
Wiesing für vier Ta- '; .,.. .... . ,',1 .~ . .Partnerschaftsunterzeichnung sowie' 
ge ins Tiroler Land nach 'Wiesing' ange- ein . Musikproberaum. Pavillon, ein ' dertEinweihung des .Wiesinger Ge- 
reist. Selbstverständlich waren alle privat Sc~1ießstand, ein Sport-Trairiingsraum, meindezenbums viel österreichische 
untergebracht, denn man war ja unter alt- Friseurgeschärt; Gerätehaus für die Feu- Prominenz vertreten war, unter ande- 
bekannten Freunden, wobei die Spielleu-. erwehr. und zwei Wohnungen unterge- rem Tirols GemeindreferentLandesrat i 
te alle Tage .kostenlos verwöhnt wurden.. bracht; eine stolze Anlage für den kleinen . Dr.Alois Partl und Bezirkshauptmann 
Ein weiterer entscheidenderGrund für .österreichischen Urlaubsort. Hofrat Dr. Gunter Weißgatter, fehlten' 

die Anreise der Rautenberger war die Ein- . Keine Probleme gab 'es für die Wiesirr- Harsums Bürgermeister Josef Budde 
weihung des neuen Gemeindezentrums ger Bundesmusikkapelle und den Rau- und GemeindedirektorFranz-Joachim, 
der Gemeinde Wiesing, welches natürlich tenberger Spielmannszug, als' bei der Moldt. Per Telegramm kam die Absage, 
mitgefeiert werden sollte. Partnerschaftsfeier am Abend gemeinsa- mit der Begründung, daß beide der/ 

. Für Wiesing war es ein großer Tagund me,Märsch,e into niert wurden. Für Einge- "freundlichen Einladung" aus ;,per-< 
ht k Ü . sönlichen Gründen". zu ihrem Bedau- die Gemeinde hatte ein Festkleid ange- we~ e eme berraschung, da gerade ern nicht folgen können. Unterzeich- 

legt Der' ganz e Ort w· ar auf den Beinen: zwischen den beiden Musikvereinigun- . '\ . . . ' .net war das Telegramm "im Namen Beflaggung der schmucken Häuser Feu . gen seit Jahren freundschaftliche Bezie- , :- aller Harsumer Bürger" von beiden erwehr, Musikkapelle, Schützenkompa- hungen bestehen. Vor allem Hans Mayr und mit freundlichen Grüßen. ver-: 
nie, Kirchenchor, Singgemeinschaft und aus Wiesing und Heinz Burgdorf aus Rau':' sehen: . , 
die Rautenberger Spielleute rückten zum tenberg hatten sich als verantwortliche' Für die Rautenberger Gäste war es ein 
Ereignis aus um das neue Gern' eindezen Kapellmeister anfangs um die Kontakte, . ,- schwacher Trost, zumindest mit dem. trum in Anwesenheit von viel Prominenz zwischen der Tiroler Gemeinde und der scheidenden Orts burgermeister Bernd 

. offiziell seinem Zweck zu übergeben. Ortschaft Rautenberg bemüht. ' " Lindner, gleichzeitig der 1. stellvertre- 
Das rund 1,5 Millionen Mark-teure Ge- . Im neuen Gemeindezentrum gab es den tende Bürgermeister der Gemeinde, 

bäude wurde nach zwei Jahren Bauzeit geeigneten Rahmen für den Festakt, bei anwesend zu sein, der in dieser Dop- 
fertiggestellt. Dort sind die Gemeindever- dem die Gemeindevertreter ihre Unter- pelfunktion die Lücke am Pro minen- 
waltung. der Verkehrsverband, die Post,' schrift im 'Festsaal auf das Pergament tentisch ausfüllen mußte. . . . .. ' 
ein Veranstaltungssaal für 350 Personen, setzten. 

,.·:::/;..,:: .. ,>~I~':(·~'" . .• ,",'.",;. ;"\ of ',," " 

, ' . :.",~,;:":::.\"~:: (.,>': ';'::: - ' ", ' ''' ..... '~ <:', ." 

. ·llQ;;Ra9.tenberger wet:~~~:·:;~!1.,·~i~sing;~~r,,,,.öbnt 
Pat~~s~haftsurk~l1den unterzeichnetllGegenb;~uch z~~]iin:W~ih~~g d'es Mehrzweckgebäudes erwartet 
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, "'~,Wir wurden in unserer Partnergemein 
de bei verschiedenen Besuchen nach allen 

:/~~..... ..-' 'l:~":-:::' "~" ",:, .) 

l Regeln der'· Kunst verwöhnt", berichtete 
· BürgermeisterHans Flöck, der im Laufe ~ 

. ' seiner' Festrede' vön einer' Freundschaft ( 
sprach.vdie keine; Grenzen kenne. "Was 1 

, wir jetzt gemeinsam daraus machen, liegt E 
.' an uns selbst", betonte der Wiesinger Ge- 1 
; meindechef abschließend, ehe er gemein- 1 
. sam mit Bemd Lindner seine Unterschrift 
auf die Urkunde, setzte.'. ~. '" ,., ] 

",' ..! . , " . i '" , " , ] 

>'D~r Spielmannszug Rautenberg verab- ) 
, schiedete sich nach vier erlebnisreichen 
· Tagen mit "Muß i denn zum Städtele hin-: 
· aus",: und'; überreichte' Bürgermeister. " 
HansFlöck ein Kupferrelief, "fürs Amts 
zimine(';.yvie Heinz Burgdorf bemerkte.i, ·1 

'_ .' •••• '_, • t ......:.', - ~ 

. ' . t~ nächsten Jahr wollen di~ Wi~singer '~ 
· nach Rautenberg.kommen, umdas Mehr"! . ( 
zweckgebäude in Rautenberg mit einzu-· , 
weihen. Es gibt dann sicher ein freudiges ] 
Wiedersehen: . '.;". , -, -. ." ....• ' '. ] 
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